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EU unselbständige 

Grenzgängertätigkeit X X X
wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung
X

EU selbständige 

Grenzgängertätigkeit X X
wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung
X X X X X X X X X X X

EU selbständige 

Erwerbstätigkeit X X
wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung
X X X X X X X X X X X

EU Erwerbstätigkeit 

Arbeitnehmer/in X X X
wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung

wenn weniger 

als 2400.- 

Netto/Monat

EU Dienstleistungserbringer
X X X

wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung
X X X

EU

Drittstaat

Konkubinat
X X

wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung
X X X

EU

Drittstaat

Zuzug von einem 

anderen Kanton
X X

wenn 

Arbeit

wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung

wenn 

arbeitslos
X X

EU

Drittstaat

Adoption, Platzierung
X X

wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung

EU

Drittstaat

Studium oder 

Ausbildung X X
wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung
X X

EU Arbeitssuche
X X

wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung

wenn 

arbeitslos
X

EU Familiennachzug 

Ehepartner X X
wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung
X

wenn 

nötig
X X

EU Familiennachzug Eltern
X X

wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung
X X X X X

EU Ohne Erwerbstätigkeit
X X

wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung
X X X

EU Ärztliche Behandlung
X X

wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung
X X

EU

Drittstaat

Umwandlung B in C
X X

wenn 

Arbeit
X X X

wenn 

arbeitslos
wenn nötig

wenn 

selbständig

Drittstaat Bewilligung nach Visum
X X

wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung
X

EU

Drittstaat

Andere Einverständnis Permis G (zweiter 

Antrag für eine G-Bewilligung). X X X
wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung
X

EU

Drittstaat

Andere Arbeitsaufnahme für B-

Bewilligungen; Studenten X X X
wenn 

Sozialhilfe

wenn 

Betreibungen

bei 

Verurteilung

Service de la population et des migrations

Dienstelle für Bevölkerung und Migration Liste der Dokumente, die für einen Antrag eingereicht werden müssen.

Erstantrag/Erstgesuch für einen Aufenthaltstitel

 ** Beweise für das Zusammenleben :

- Mietvertrag auf den Namen des Paares

- Gemeinsam aufgenommene Fotos

- Aussagen ihrer Angehörigen

 * Nachweis der finanziellen Mittel

- Arbeitslosenbestätigung, in der die Dauer der offenen Rahmenfrist, die Anzahl und der Betrag der gewährten Entschädigung angegeben sind, oder

- Arbeitsvertrag mit Angabe der Dauer, des Beschäftigungsgrades und des monatlichen Nettolohns oder

- Erläuterndes Schreiben

- Lohnblätter oder

- Bestätigung über die finanzielle Unterstützung mit beigefügten Belegen -> angefügtes Beispiel oder 

- Bankkontoauszug

*** für Eheleute aus einem Drittstaat, die im Rahmen des Familiennachzugs zu einer Drittstaatsperson (im Besitze eines Permis C oder B) in die Schweiz einreisen

****  ausser für die folgenden Länder: Fürstentum Liechtenstein, Belgien, Deutschland, Dänemark, Frankreich, Griechenland, Italien, Niederlande, Österreich, Portugal 

und Spanien
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